
Ex. Titel  
 

 
 

    ISBN
  

__ Aufgestellte U
nterschiede          978-3-89670-787-1

       € (D
) 21,95 | € (A) 22,60

Bitte in Blockschrift ausfüllen!9 | 11

Ich bestelle bei
m

einer Buchhandlung:

N
am

e 
____________________________________

Straße 
____________________________________

O
rt/Land____________________________________

E-M
ail 

____________________________________

r
   Ja, ich hätte gerne m

ehr Inform
ation, bitte nehm

en Sie 
m

eine Adresse für den N
ew

sletter in den E-M
ailverteiler auf.

_______________________________________________
U

nterschrift/D
atum

Aufgestellte 
Unterschiede

➜
Carl-Auer Verlag

www.carl-auer.de

Preis zzgl. Porto u. Verpackung

Heiko Kleve
➜ Aufgestellte Unterschiede
Systemische Aufstellung und Tetralemma  
in der Sozialen Arbeit
171 Seiten, Kt, 2011
€ (D) 21,95/€ (A) 22,60
ISBN 978-3-89670-787-1

Falls nicht m
öglich, bei:

Carl-Auer Verlag • Vangerow
str. 14 • 69115 H

eidelberg• Fax: +49- (0) 62 21-64 38 22

w
w

w
.carl-auer.de

Systemische Aufstellung und Tetralemma 
in der Sozialen Arbeit

Das Unterscheiden gehört in der Sozialen Arbeit zur Diagno-
se wie zur Intervention: Wie unterscheidet sich das Leben, 
das ein Klient führt, von dem, das er führen möchte oder füh-
ren soll? Wie können professionelle Helfer so intervenieren, 
dass bei Klienten konstruktive Unterschiede, d. h. nützliche 
Veränderungen, angeregt werden?
 Die zweite zentrale Operation in der Sozialen Arbeit ist 
das Entscheiden. Nicht selten bedeuten Entscheidungen ein-
schneidende Konsequenzen für das Leben von Klienten und 
gehen deshalb mit deutlichen Ambivalenzen aufseiten der 
professionellen Helfer einher.
 Heiko Kleve verbindet in diesem Buch zwei Techniken, 
die das Unterscheiden und das Entscheiden in der täglichen 
Arbeit wesentlich erleichtern: die systemische Aufstellung 
und das Tetralemma. Kompakt und gut nachvollziehbar er-
läutert er die Grundlagen der beiden Methoden und zeigt 
ihre Anwendung in der Interaktion, der Organisation und der 
Selbstreflexion Sozialer Arbeit auf.
 Das Buch liefert sowohl einen Beitrag zur theoretischen 
Weiterentwicklung als auch zur Professionalisierung der  
Sozialen Arbeit.

Über das Buch

Über den Autor

Heiko Kleve, Prof. Dr., Sozialarbeiter/Sozialpädagoge und 
Soziologe sowie systemischer Berater (DGSF), Supervisor 
(DGSv)/systemischer Supervisor (SG), Konflikt-Mediator und 
Case Manager/Case Management-Ausbilder (DGCC). Professor 
für soziologische und sozialpsychologische Grundlagen sowie 
Fachwissenschaft Sozialer Arbeit an der Fachhochschule 
Potsdam. Aktuelle Schwerpunkte in Lehre und Forschung: 
systemisch-konstruktivistisch und postmodern orientierte 
Theorien und Methoden Sozialer Arbeit. Autor mehrerer 
Fachbücher und zahlreicher Artikel, u. a. „Ambivalenz, System 
und Erfolg. Provokationen postmoderner Sozialarbeit“ (2007), 
„Systemisches Case Management. Falleinschätzung und 
Hilfeplanung in der Sozialen Arbeit“ (3., überarb. Aufl. 2011).
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„Wer in die Welt des Autors eintaucht, wird höchstwahrscheinlich 
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„Die Autoren entwickeln hier ein Interventionsrepertoire, das 
mit zu den wichtigsten professionellen Erfi ndungen zählt, die 
wir in den letzten Jahren auf dem therapeutisch-beraterischen 
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„Das Buch eignet sich sehr gut, um bestehende Konzepte zur 
Hilfeplanung zu überdenken und gegebenenfalls anzupassen. 
Es fördert die kritische Auseinandersetzung mit den bisherigen 
Arbeitsweisen und ist somit allen eine gute Hilfe, die sich mit 
Hilfeplanungen beschäftigen.“  www.sozialarbeit.net

Heiko Kleve/ Britta Haye / Andreas 
Hampe-Grosser / Matthias Müller
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